
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg
Ladeburger Straße 17
16321 Bernau bei Berlin
Tel. (0 33 38) 6 94 - 0
Fax (0 33 38) 6 94 - 444
bernau@immanuel.de

www.bernau.immanuel.de
www.herzzentrum.immanuel.de

Veranstaltungsort:
Paulus-Praetorius-Gymnasium
Lohmühlenstraße 26
16321 Bernau bei Berlin

Parkplätze finden Sie in ausreichen-
der Zahl auf dem gegenüberliegenden 
Gelände.
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I M M A N U E L  K L I N I K U M  B E R N A U
H E R Z Z E N T R U M  B R A N D E N B U R G

Innovativ aus Tradition,
dem Leben zuliebe
25. Tag des Herzzentrums

Samstag, 11. November 2017
10.00 bis 13.30 Uhr . Paulus-Praetorius-Gymnasium
Lohmühlenstraße 26 . 16321 Bernau bei Berlin . Aula

Wichtiger Hinweis zum Livestream

Sollten Sie leider nicht persönlich kommen können, so haben 
Sie die Gelegenheit, an der Veranstaltung auch über das In-
ternet teilzunehmen. Besuchen Sie dazu den Internet-Auftritt 
unseres bewährten Medienpartners.

Videos & Fotos

Wenn Sie sich über die vorherigen Tage des Herzzentrums 
informieren möchten, finden Sie in der Mediathek unse-
res Internetauftritts eine Vielzahl interessanter Fotos und 
Videos.

Die Animationsfilme zu den Werten der Immanuel Diakonie 
und weitere Einblicke in die Arbeit unserer diakonischen 
EInrichtungen finden Sie im YouTube-Kanal der Immanuel 
Diakonie.

www.herzzentrum.immanuel.de

          Live-Übertragung aus  

Hybrid-Herzoperationssaal 

und Hybrid-Herzkatheterlabor

Wichtige Hinweise

Bitte besuchen Sie die Industrieausstellung im Foyer.
Wir danken den teilnehmenden Firmen für die Unterstützung  
des 25. Tages des Herzzentrums Brandenburg:
Informationen zur Höhe der Unterstützung entnehmen Sie bitte 
dem Kalendereintrag auf unserer Internetseite.

Diese Veranstaltung wird sowohl filmisch als auch fotografisch 
dokumentiert und ist später in unserer Online-Mediathek ab-
rufbar. Sollten Sie mit Ihrer Ablichtung nicht einverstanden sein, 
so sprechen Sie uns bitte an. 

Die Veranstaltung ist bei der Landesärztekammer  
Brandenburg zur Zertifizierung angemeldet.

Ein besonderer Dank

Wir danken dem Paulus-Praetorius-Gymnasium, das uns auch in 
diesem Jahr die Räumlichkeiten großzügig zur Verfügung stellt, für 
die bewährte Zusammenarbeit.

Die Veranstaltung wird musikalisch vom Trio „Good Bait“ um-
rahmt: mit Christopher Colaço am Piano, Tom Berkmann am Bass 
und Charis Karantzas an der Gitarre.

www.tagesspiegel.de



12.30 Uhr  25 Jahre | Innovation 
 Entwicklungsfortschritte der Medizintechnik
 Johannes Albes, Christian Butter und Georg 
 Fritz veranschaulichen die Veränderungen 

12.45 Uhr „Klappe-in-Klappe“: Neueste Katheter-
 technik – schneller und einfacher
 Kardiologie LIVE 
 aus dem Hybrid-Herzkatheterlabor
 Operateure: Frank Hölschermann & Grit
 Tambor, Moderation: Christian Butter

13.15 Uhr  Ausblick
 Wünsche der Klinikumsleitung

13.30 Uhr Einladung zu Imbiss und Gesprächen

Die Referentinnen und Referenten 

Univ.-Prof. Dr. med. Johannes Albes
Chefarzt Herzchirurgie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Thomas Barta
Abteilungsleiter Gesundheit, Ministe-
rium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, 
Frauen und Familie Land Brandenburg

Univ.-Prof. Dr. med. Christian Butter
Chefarzt Kardiologie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Dr. med. Thomas Claus
Leitender Oberarzt Herzchirurgie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Dr. med. Georg Fritz
Chefarzt Anästhesiologie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Frank Hölschermann
Oberarzt Kardiologie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Andreas Linke
Geschäftsführer
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Univ.-Prof. Dr. med. René Mantke
Prodekan Forschung und Wissenschaft
Medizinische Hochschule Brandenburg
Theodor Fontane 

Dr. med. Michael Neuss
Oberarzt Kardiologie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Birgit Pilz
Pflegedirektorin
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Udo Schmidt
Geschäftsführender Direktor
Immanuel Diakonie

Dr. med Grit Tambor
Oberärztin Kardiologie
Immanuel Klinikum Bernau 
Herzzentrum Brandenburg

Das Programm 

10.00 Uhr  Herzlich willkommen!
 Begrüßung durch Andreas Linke 
 und die Klinikumsleitung

10.10 Uhr  25 Jahre | Sinn 
 „Lebenszeit: Auf der Suche nach einem
 wichtigen Grund“
 Christian Butter in Begegnung mit 
 dem weltältesten TAVI-Patienten 

10.25 Uhr   „Dauerhaft sicher“: Implantation eines 
 Lungendruckmessfühlers mit  Telemedizin
 in Aktion
 Kardiologie LIVE 
 aus dem Hybrid-Herzkatheterlabor
 Operateur: Michael Neuss 
 Moderation: Christian Butter  

10.55 Uhr  25 Jahre | Tradition 
 Gemeinsame Herzgeschichte für 
 Brandenburg und Berlin
 Thomas Barta im Gespräch mit Birgit Pilz 
 und Udo Schmidt 

11.05 Uhr 25 Jahre | Neugier 
 Bedeutung der Forschung für die 
 Medizinische Hochschule Brandenburg
 René Mantke und Johannes Albes setzen 
 Akzente für Hochschulkliniken

11.15 Uhr   Verbindung von Tradition und Moderne in 
 der Herzchirurgie | Minimalinvasiver 
 nahtfreier Herzklappeneingriff
 Herzchirurgie LIVE 
 aus dem Hybrid-Herzoperationssaal
 Operateur: Thomas Claus
 Moderation: Johannes Albes

11.45 Uhr  Kaffeepause, Besuch des Ausstellerparcours
 im Livestream „Das Beste vom 24. TdHz“

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

seit 25 Jahren veranstalten wir, und das sind im Grunde 
alle über 600 Beschäftigten des Immanuel Klinikums 
Bernau Herzzentrum Brandenburg, den Tag des Herz-
zentrums. Wir beschränken uns nicht darauf, unseren 
klinischen Alltag im Operationssaal oder Katheterlabor 
ausschließlich in Fachkreisen zu diskutieren, wir binden 
jeden Interessierten in unseren Alltag ein. Es ist unser 
Anspruch, Ihnen zu zeigen, wie wir arbeiten - mit gro-
ßer Offenheit und allen Herausforderungen. 

Wir zeigen Ihnen die Implantation eines Mikro-Sensors 
über die Leiste in die Lungenarterie. Wir binden Sie 
in die Übertragung der Daten eines Patienten von zu 
Hause in unser Studienbüro ein. Sie sind Zeugen des 
Ersatzes einer Herzklappe ohne Nähte mit kleinstmögli-
chem Schnitt und dem Ziel größtmöglicher Funktions-
sicherheit sowie geringstmöglicher operativer Belas-
tung. Und wir zeigen Ihnen die Implantation einer TAVI 
der neuesten Generation in eine degenerierte Klappe 
über die Leiste.

In diesem traditionsreichen 25. Jahr wollen wir darüber 
berichten, welche Motivation uns antreibt, Menschen 
auch im hohen Alter zu behandeln. Sie werden zudem 
während der Eingriffe ausgewählte Berufsbilder der 
Pflege und die Arbeitsbereiche der Anästhesiologie 
kennenlernen, ohne die die Arbeit der Kardiologen und 
Herzchirurgen nicht möglich wäre. 

Seien Sie herzlich eingeladen, in das Paulus-Praetori-
us-Gymnasium zu kommen oder sich daheim bezie-
hungsweise mobil in den Livestream einzuschalten. 

Ihre
Univ.-Prof. Dr. med. Christian Butter, Univ.-Prof. Dr. 
med. Johannes Albes, Dr. med. Georg Fritz, Andreas 
Linke, Birgit Pilz und Udo Schmidt


